
HU Berlin Wintersemester 2016/17

Übungsaufgaben zur Vorlesung

Algebra und Funktionentheorie

Prof. Dr. J. Kramer

Abgabetermin: 14.11.2016 in der Vorlesung

Bitte beachten:
JEDE Aufgabe auf einem neuen Blatt abgeben.

JEDES Blatt mit Namen, Matrikelnummer, Übungsgruppennummer versehen.

Serie 3 (30 Punkte)

Aufgabe 1 (10 Punkte)

(a) Veri�zieren Sie, dass die folgenden Vorschriften Operationen der Gruppe (R,+) auf
der Menge C beschreiben und bestimmen Sie die Bahnen und Stabilisatorgruppen
dieser Wirkungen:

(i) R×C −→ C, gegeben durch die Zuordnung (t, z) 7→ et · z.
(ii) R×C −→ C, gegeben durch die Zuordnung (t, z) 7→ eit · z.

(b) Überprüfen Sie, dass die Konjugation

(S,A) 7→ S · A · S−1 (S ∈ GL2(C), A ∈ M2(C))

eine Operation der Gruppe (GL2(C), ·) auf der MengeM2(C) de�niert. Bestimmen Sie
explizit ein Repräsentantensystem für die Bahnen dieser Wirkung, also eine Menge,
die genau ein Element aus jeder Bahn enthält.

Aufgabe 2 (10 Punkte)

Es seien G eine Gruppe und p eine Primzahl. Zeigen Sie:

(a) Ist G/Z(G) zyklisch, so ist G abelsch.

(b) Gilt |G| = pn (n > 0), so ist das Zentrum Z(G) nicht trivial.
Hinweis : Betrachten sie die Konjugationswirkung von G auf sich selbst (gegeben durch
die Zuordnung (g,m) 7→ g ◦m◦g−1 mit g,m ∈ G) und verwenden Sie die Bahnformel.

(c) Folgern Sie aus (a) und (b), dass alle Gruppen der Ordnung p2 abelsch sind.



Aufgabe 3 (10 Punkte)

Zeigen Sie:

(a) Jede Gruppe der Ordnung 100 besitzt mindestens einen nicht-trivialen Normalteiler.

(b) Gruppen der Ordnung 15 sind zyklisch.
Hinweis : Bestimmen Sie alle echten Normalteiler N von G und zeigen Sie, dass Ele-
mente, die nicht in einem solchen Normalteiler liegen, Ordnung 15 haben müssen.


